
Von Kundl über Thierbach und die
Schatzbergalm zum Schatzberg zwischen
Alpbachtal und Wildschönau

Mit knapp vierzehnhundert Höhenmetern ist diese Mountainbike
Tour von Kundl im Inntal hinauf auf den Schatzberg (1898m)
keineswegs ein Zuckerschlecken. Vom Parkplatz am Eingang zur
Kundler Klamm führt die Straße rechts hinauf in Richtung Thierbach
von wo aus die Strecke anschließend über die Schatzbergalm
(1770m) hinauf zum Bergrestaurant Gipfö Hit (1871m) verläuft.
Prädikat: Anstrengend aber aussichtsreich!
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Tour-ID #122
Region, Land Kitzbüheler Alpen, AT    
Startort 6250 Kundl
Streckenlänge 31.2 km (hin und zurück)
Anstieg 1394 m
Abstieg 1394 m
Dauer 3:50 Std.
Beschaffenheit Asphalt, Schotter

Panorama
Kondition
Niveau
Fahrtechnik

Eigenschaften  E-Bike tauglich

Anfahrtsbeschreibung

Über die Autobahn A8 München - Salzburg fahren wir am Inntal Dreieck weiter in südlicher Richtung auf die Inntal-Autobahn A93 und folgen
dieser nach Österreich. Die ab Kufstein vignettenp ichtige A12 führt uns durch das Inntal bis zur Ausfahrt Wörgl-West. Von der Autobahn
abgefahren nehmen wir am anschließenden Kreisverkehr die erste Ausfahrt und fahren geradeaus auf die B171. Am darauffolgenden
Kreisverkehr biegen wir erneut in die erste Ausfahrt. Nach knapp vier Kilometern fahren wir in Kundl nahe der Avanti Tankstelle linker Hand in
die Klammstraße ein und folgen dieser noch wenige Meter bis zum Parkplatz am Eingang zur Kundler Klamm nahe der Tennisanlage.

Parkmöglichkeiten

Kostenloser Wanderparkplatz Kundler Klamm (circa 549m), Kundl.

Ausführliche Tourenbeschreibung

Unmittelbar am Eingang zur Kundler Klamm , die sich entlang der Wildschönauer Ache rund achteinhalb Kilometer von Kundl durch das
millionen Jahre alte Felsmassiv aus Dolomitgestein bis nach Mühltal in der Wildschönau windet, startet unsere Tour hinauf auf dem
Schatzberg (1898m). Wir fahren jedoch nicht in die Klamm hinein sondern folgen der geteerten Klammstraße noch vor dem
Besucherzentrum rechter Hand in den Wald hinein. Mit etwa vierzehn Prozent Steigung geht es schon zu Beginn sportlich bergan und so
treten wir knapp zwei Kilometer umsäumt von Felswänden zu unserer Linken und zumeist dichtem Bewuchs zu unserer Rechten hinauf, bis
wir den schattigen Wald vorerst hinter uns lassen können.

Wir halten uns stets auf der Klammstraße, durchfahren einen idyllisch gelegenen Weiler und überqueren einige hundert Meter weiter einen
Bachlauf hinter welchem wir uns kurz darauf an einer Weggabelung rechts halten. Der gut befahrbaren Kiesstraße folgen wir anschließend
rund viereinhalb Kilometer. Die Steigung nimmt streckenweise etwas ab und so genießen wir die Fahrt durch die Stille der Natur. Wir gelangen
schließlich an eine Wegverzweigung nahe Hinterthierbach und biegen dort der Beschilderung folgend nach Links in Richtung Thierbach ab.
Nach etwa eineinhalb Kilometern entlang der schmalen Teerstraße erreichen wir das malerische Dorf. Noch bevor wir in den kleinen Ort
einfahren, biegen wir rechts in den Schatzbergweg ein.

Während der darauffolgenden vier Kilometer gewinnen wir nun ordentlich an Höhe und je weiter wir fahren, desto mehr breitet sich vor uns
das weitläu ge Bergpanorama aus. Vereinzelte Abzweigungen lassen wir unbeachtet und so folgen wir dem Fahrweg kontinuierlich
aufwärts bis wir an einer Kuppe auf eine große Weggabelung stoßen. Weil es an dieser Stelle wohl reine Geschmackssache ist ob man sich
links oder gar rechts hält - auf den Schatzberg führen beide Varianten - so nehmen wir die Variante zu unserer Linken und folgen dem Weg
anschließend über den freien Wiesenhang an der Ostseite des Schatzbergs (1898m) nach Süden. Nach circa einem Kilometer nehmen wir
eine Rechtskehre, die uns nach weiteren dreihundert Metern wieder mit zuvor nach rechts verzweigten Weg verbindet.

Wir be nden uns auf der Zielgeraden. Nur wenige hundert Meter später passieren wir die Bergstation der Schatzbergbahn sowie die
bewirtete Schatzbergalm (1770m). Damit ist das Ziel aber noch nicht ganz erreicht, schließlich führt der Kiesweg in südlicher Richtung weiter
in Richtung Gipfel. Vorbei an einer Selbstversorgerhütte passieren wir den Schatzberggipfel und erreichen das Bergrestaurant Gipfö Hit
(1871m), auf dessen Sonnenterrasse wir den Weitblick über die Berge und hinunter in die Wildschönau genießen und dabei die Tour Revue
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passieren lassen. Ein gelungener Abschluss der anspruchsvollen Auffahrt und ein Stück weit auch "P ichtprogramm" um uns zu stärken, ehe
wir den Rückweg antreten und der bekannten Route zurück nach Kundl folgen.
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